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I.1.

See the notice on TED website 300386-2013 - Result
Germany-Munich: Office and computing machinery, equipment and supplies except furniture 
and software packages
OJ S 174/2013 07/09/2013
Contract award notice
Supplies

Directive 2004/18/EC

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften e. V.; 
Generalverwaltung, Finanzabteilung - Referat Einkauf und Versicherungen, Sachgebiet VIII d 2

: Hofgartenstraße 8Postal address
: MünchenTown

: 80539Postal code
: GermanyCountry

: Eva-Maria KloseFor the attention of
 E-mail: klose@gv.mpg.de

: +49 8921081384Fax
Internet address(es):
General address of the contracting authority: http://www.mpg.de

Type of the contracting authority
Other: Einrichtung des privaten Rechts

Main activity
Other: Forschung

Contract award on behalf of other contracting authorities
The contracting authority is purchasing on behalf of other contracting authorities: no

Section II: Object of the contract

Description

Title
Rahmenvereinbarung – Abteilungsdrucker für die Generalverwaltung, Institute und Einrichtung 
der Max-Planck-Gesellschaft (Abteilungsdrucker 2013).

Type of contract and place of performance or delivery
Supplies
Rental
Main site or place of performance: München – die Generalverwaltung, Institute und 
Einrichtungen der Max-Planck-Gesellschaft (siehe ) sowie weitere http://www.mpg.de/institute
in Anlage 1 des anzufordernden Eignungskatalogs aufgeführte, rechtlich selbständige 
Organisationseinheiten in Düsseldorf, Frankfurt am Main, Mülheim und Hamburg.
NUTS code DE212 München, Kreisfreie Stadt

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system (DPS)
The procurement involves the establishment of a framework agreement

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/300386-2013
mailto:klose@gv.mpg.de?subject=TED
http://www.mpg.de
http://www.mpg.de/institute
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II.1.4. Short description of the contract or purchase(s)
Die Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften e.V. (im Folgenden „MPG“ 
oder „Auftraggeber“) ist eine aus überwiegend öffentlichen Mitteln geförderte, unabhängige 
gemeinnützige Forschungsorganisation mit dezentraler Struktur und ca. 80 Instituten und 
Einrichtungen. Der Generalverwaltung der MPG (im Folgenden „GV“) obliegen die 
allgemeinen administrativen Belange im Außenverhältnis mit den Zuwendungsgebern und 
im Innenverhältnis mit den Instituten und Einrichtungen. Nähere Informationen sind unter 

 abrufbar.http://www.mpg.de
Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die „Full-Service“ Miete von Abteilungsdruckern, die 
zentral aufgestellt werden, über ein Netzwerk angeschlossen, meist über einen zentralen 
Druckserver angesteuert und üblicherweise von mehreren Mitarbeitern genutzt werden. Zu 
den Abteilungsdruckern zählen insbesondere auch Multifunktionsgeräte mit Druck-, Kopier-, 
Scan- und evtl. Faxfunktion. Leasingverträge sind ausdrücklich nicht Gegenstand dieses 
Vergabeverfahrens.
Die Abteilungsdrucker werden abgegrenzt von Arbeitsplatzdruckern, deren Beschaffung nicht 
Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung ist, da diese von einer anderen 
Rahmenvereinbarung abgedeckt werden. Als Arbeitsplatzdrucker werden Geräte verstanden, 
die typischerweise von einer Person direkt am Arbeitsplatz (auf oder in unmittelbarer Nähe 
zum Schreibtisch) genutzt werden und hinsichtlich ihrer Größe (Dimensionen) und 
Emissionswerte (Geräuschentwicklung, Schadstoffemission) dafür vorgesehen und geeignet 
sind.
Vom Auftraggeber sind je Einzelmietvertrag für einen Abteilungsdrucker der monatliche 
Mietpreis für den Abteilungsdrucker und das zugehörige Zubehör zu zahlen. 
Verbrauchsmaterial (z.B. Toner, Heftklammern, mit Ausnahme von Papier ) und 
Verschleißteile werden pauschal über die Klickkosten abgerechnet (worin z.B. Material, 
Arbeitszeit für fachgerechten Aus- und Einbau, Fahrtkosten enthalten sind). Die Klickkosten 
pro Seite, unterscheiden sich zum einen nach schwarz / weiß und zum anderen nach Farbe 
für Drucken und Kopieren.
Durch das vorliegende Vergabeverfahren werden in großem Umfang überregional 
gemeinsame Bedarfe institutsübergreifend gebündelt in den Wettbewerb gestellt und in Form 
von Abrufverträgen für spätere Institutsabrufe auf der gemeinsamen SRM-Plattform allen 
Nutzern zugänglich gemacht. Dies soll über die Anbindung der Online-Shop-Lösung des mit 
diesem Vergabeverfahren jeweils gesuchten Auftragnehmers geschehen. Die Online-Shop-
Lösung wird dazu in den Beschaffungsworkflow der MPG integriert.
Das bedeutet, dass die Produktsuche und die Zusammenstellung eines Warenkorbs in dem 
Online-Shop des Auftragnehmers geschehen und dieser Warenkorb dann an das SRM-
System der MPG zur Abwicklung weiterer interner Prozesse (z.B. Genehmigung) übergeben 
wird. Die Bestellung erfolgt dann aus dem SAP-System der jeweiligen Einrichtung der MPG.
Der Datenaustausch zwischen dem Online-Shop des jeweiligen Auftragnehmers und dem 
eProcurement-System der MPG erfolgt über die SAP-Standard-Schnittstelle OCI (Open 
Catalog Interface). Das eProcurement-System der MPG nutzt die OCI-Version 4.0 (siehe 
Anhang in Kapitel 4).
Die Generalverwaltung sowie die Institute und Einrichtungen der Max-Planck-Gesellschaft 
müssen Abteilungsdrucker und Abteilungsdrucker-Zubehör in dem Online-Shop des jeweiligen 
Auftragnehmers auswählen und, soweit beim jeweiligen Abteilungsdrucker herstellerseitig 
möglich, frei konfigurieren können und hierfür den Einzel- und Gesamtpreis (aufgegliedert 
nach den Leistungsbestandteilen) mit der Möglichkeit zum Ausdrucken angezeigt bekommen.
Der Vergabegegenstand wird nicht in Lose aufgeteilt (vgl. Ziffer II. 1.8 der EU-
Bekanntmachung).
Das von der Max-Planck-Gesellschaft benötigte und vom Auftragnehmer anzubietende 

http://www.mpg.de
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Produktportfolio an Abteilungsdruckern wird durch folgende Geräteklassen charakterisiert:
— Geräteklasse 1: Abteilungsdrucker A4 s/w,
— Geräteklasse 2: Abteilungsdrucker A4 Farbe,
— Geräteklasse 3: Abteilungsdrucker Multifunktional A4 s/w,
— Geräteklasse 4: Abteilungsdrucker Multifunktional A4 Farbe,
— Geräteklasse 5: Abteilungsdrucker Multifunktional A3 s/w,
— Geräteklasse 6: Abteilungsdrucker Multifunktional A3 Farbe,
— Geräteklasse 7: Abteilungsdrucker Multifunktional A3 Farbe Professional.
mit jeweils marktüblichen Anforderungen und Ausstattungsmerkmalen. Diese 
Abteilungsdrucker müssen im Online-Shop des Auftragnehmers frei auswählbar und 
konfigurierbar sein.
Der Leistungsumfang setzt sich aus folgenden Komponenten zusammen:
1. Bereitstellung, Anbindung und Betrieb eines Online-Shops für die MPG; Bestandteil des 
Online-Shops ist eine Online-Plattform mit entsprechenden aktuellen Inhalten, insbesondere 
Dokumentationen (u.a. Benutzer- und Administrationshandbücher, Beschreibung der 
Konfiguration und Inbetriebnahme) sowie Downloads (u.a. aktuelle Treiber, etc.);
2. „Full-Service“ Vermietung und Lieferung von Abteilungsdruckern und Abteilungsdrucker-
Zubehör (wobei das Zubehör ggf. auch nachträglich anmietbar ist) sowie Einbindung und 
Konfiguration der Abteilungsdrucker in das jeweils bestehende Netzwerk; Aufrechterhaltung 
der Betriebs- / Nutzungsbereitschaft durch Wartung (z.B. Reparatur, Austausch, falls Gerät 
irreparabel); fachgerechter Ein- und Ausbau von Verschleißteilen;
3. Nach Aufwand vergütete Beratungs- und Unterstützungsleistungen, z.B. zur Optimierung 
der Druckerlandschaft in MPG-Instituten sowie zum Druckermanagement (Abrechnung auf 
Stundenbasis viertelstundengenau);
4. Ergänzende Leistungen:
a. Einweisung in die Nutzung des Abteilungsdruckers und seines Zubehörs (z.B. Finisher);
b. Ständig verfügbare Anlaufstelle (gemäß Kapitel 2.7.2) für Serviceanfragen (z.B. 
Störungsmeldung, erste Störungsdiagnose);
c. Berichtswesen über Einzelmietverträge, vereinbartes Sortiment und die Nutzung der 
Abteilungsdrucker (siehe Kapitel 2.7.3).
Üblicherweise werden bei den Bedarfsträgern Microsoft Windows-Betriebssysteme, Apple 
MacOS X, Linux oder andere Unix-basierende Betriebssysteme eingesetzt. Die 
entsprechende Kompatibilität der im Sortiment des Online-Shops des Anbieters angebotenen 
Systeme muss im Online-Shop beschrieben werden.
Die Beschreibungen der Ausstattungsmerkmale an dieser Stelle dienen ausschließlich der 
Verdeutlichung der Beispiel-Geräteklassen für Abteilungsdrucker, die wiederum beispielhaft 
für den Umfang des Sortiments stehen. Diese Beispiele bilden typische Konfigurationen nach; 
sie stellen aber keine abschließenden oder konkreten Anforderungen an die jeweilige 
Geräteausstattung bzw. Geräteklasse dar, die von den Bedarfsträgern im Einzelfall bestellt 
werden. Die Bedarfsträger der MPG müssen im vom Auftragnehmer zu erstellenden Online-
Shop die Möglichkeit haben, die benötigten Abteilungsdrucker und das dazu passende 
Zubehör innerhalb des vereinbarten Sortiments individuell zusammenzustellen, soweit eine 
Individualisierung (z.B. Speicherausbau, Festplattengröße, Papierkassettengröße und -anzahl, 
Finisher) technisch möglich ist.
Sog. „Refurbished Geräte“ (z.B. werksüberholte oder nach Auslieferung an einen Kunden 
wieder zurückgenommene Geräte) sind nicht zugelassen. Im Online-Shop sind ausschließlich 
fabrikneue Geräte auf dem jeweiligen aktuellen Stand der Technik anzubieten.
Es müssen für jeden Abteilungsdrucker stets die jeweiligen Original Ersatz- und 
Verschleißteile sowie Original-Verbrauchsmaterialien (z.B. Toner, Heftklammern, mit 
Ausnahme von Papier) für das entsprechende Gerät eingesetzt werden (siehe Kapitel 2.4.5, 
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IV.2.1.

IV.2.

IV.1.1.

IV.1.

II.2.1.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Anlage 7).
Die „Full-Service“ Miete von Abteilungsdruckern umfasst die Bereitstellung, die Wartung, den 
Austausch von Verschleißteilen und die Lieferung von Verbrauchsmaterial (z.B. Toner, 
Heftklammern, mit Ausnahme von Papier). Die Füllstände des Verbrauchsmaterials werden 
seitens des Auftragnehmers überwacht. Der Auftragnehmer stellt sicher, dass 
Verbrauchsmaterial rechtzeitig geliefert wird. Das Nachfüllen des Verbrauchsmaterials erfolgt 
durch den Auftraggeber.
Im Online-Shop muss zudem die Möglichkeit bestehen, zugehöriges Zubehör mit- oder 
nachzubestellen. Bei Nachbestellungen erhöht sich der Mietpreis entsprechend des 
Preisbildungsmodells bezogen auf die verbleibende Restmietdauer.
Zu den Abteilungsdruckern werden seitens des Auftragnehmers Wartungsleistungen erbracht 
(siehe Kapitel 2.5). Als Wiederherstellungszeit gilt der nächste Werktag (Montag bis Freitag) 
bei sämtlichen deutschen Standorten der Generalverwaltung, Instituten und Einrichtungen der 
Max-Planck-Gesellschaft.
Über die Laufzeit der Rahmenvereinbarung werden sich die technologischen Gegebenheiten 
durch Fortentwicklungen ändern. Das Spektrum des anzubietenden Sortiments ist deshalb 
vom jeweiligen Auftragnehmer während der Laufzeit der Rahmenvereinbarung auf dem 
aktuellen Stand der Technik zu halten.

CPV code(s)
30000000 Office and computing machinery, equipment and supplies except furniture and 
software packages, 30232100 Printers and plotters

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Total value of the contract/lot

Total value of the contract/lot

Section IV: Procedure

Type of procedure

Type of procedure
Restricted

Award criteria

Award criteria
The most economically advantageous tender in terms of
1. Erstellung Projektplan.  7Weighting
2. Aussagen zur Benutzerfreundlichkeit.  7Weighting
3. Ausstattungsmerkmale Referenz-Geräte 1 - 7.  49Weighting
4. Information über technische Neuerungen.  4Weighting
5. Beschreibung und Erfüllung von Liefermodalitäten.  3Weighting
6. Beschreibung zur Optimierung der Druckerlandschaft.  10Weighting
7. Darlegung von Konzepten, Prozessen, Maßnahmen und Techniken zur Energiereduktion. 

 3Weighting
8. Angaben zur Energieeffizienz der Referenzgeräte.  14Weighting
9. Darlegung der Kennzeichnung von Energieeffizienz, und Umfang des Angebotes von 
energieeffizienten Geräten..  3Weighting
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VI.3.2.

VI.3.1.

VI.3.

VI.2.

VI.1.

V.5.

V.4.

V.3.

V.2.

V.1.

IV.3.2.

IV.3.1.

IV.3.

IV.2.2. Information about electronic auction
An electronic auction has been used: no

Administrative information

File reference number attributed by the contracting authority
8407 0805 0109

Previous publication concerning this procedure
Contract notice
Notice number in the OJ S:   8.3.20132013/S 48-077997 of

Section V: Award of contract

Date of conclusion of the contract
25.7.2013

Information about tenders

Name and address of the contractor
Official name: CHG-Meridian AG

: Franz-Beer-Str. 111Postal address
: WeingartenTown

: 88250Postal code
: GermanyCountry

Information on value of the contract/lot

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern

: Maximilianstr. 39Postal address
: MünchenTown

: 80538Postal code
: GermanyCountry

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: Zur Überprüfung des 
Vergabeverfahrens kann ein Nachprüfungsantrag bei der o.g. Vergabekammer gestellt 
werden, solange ein wirksamer Zuschlag noch nicht erteilt worden ist.
Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich - das bedeutet je nach Sachlage 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/077997-2013
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VI.4.

VI.3.3.

innerhalb von 3 (drei) bis spätestens 7 (sieben) Kalendertagen – gerügt hat (§ 107 Abs.3 S.1 
Nr. 1 GWB),
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf Grund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe 
oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftragnehmer gerügt werden (§ 107 Abs.3 S.1 Nr. 2 
GWB),
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung angegebenen Frist oder zur 
Bewerbung gegenüber dem Auftragnehmer gerügt werden (§ 107 Abs.3 S.1 Nr. 3 GWB),
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 107 Abs.3 S.1 Nr. 4 GWB)

Service from which information about the review procedure may be obtained

Date of dispatch of this notice
6.9.2013


